
~3! 05/ 20 1 G 

L..""I H' '<'.:.K..
'
" L::J/ rJ:;:J : L V1 :.J U ':J ;"'-' 

03 : 32 0 '2 37 1737':0 1 C, 

----- --- -- ---'- --' 

Jobcenter 
MärKischer Kreis 

.)~iXn 'l'l ~..wM.d"'fr Ktr. ~ ,:'I. -";I '.I"" " ·~ ) rnr:'~' I VI' I....,,~ "Xl · "~ 'r. . 
S~5 Hrmll' 

':; c.r. .\l Al 1(l5· 

Herm 
Klaus Brüger 
Z~PP'l!!nstr . 28 
58675 Hcmer 

Minderung Ihres Arbeitslosengelds 11 (Sanktion) 

Sehr geehrter Herr Brüger , 

;1 ' 7.:')'-":11 .... " 
:I , ! ' ,. lr,,;n: 

Natr"~ ' H~rr K \ I ! ~I 

[ 'U:';hW' IH (l~ ~72 5577 4 2 

.. ··',.~ <\IL H <;O 'bflrI.KujFl ! ~ )1.1bcente r·g(' . <1e 

Datutn 25. 5"lOlem hrt ?i1 12 

da Sie wiederholt Ihren Pflichten nicht nachqekommen sind (vorangegangene Pflichtverlet­
zung am 18. Juni 2012), wird für die Zeit vom 1 Oktober 2012 bis 31. Dezember 2012 (Min­
der,"'gsze l lfrtl"~':' "Ir. ,,,':1; c"" ji;Jer\lV',atal: '1'-00 ,'.Ibcilsloseng€lds II festgestellt. 

Im Einzelnen sind von der Absenk!lng b~troffe!l: 

- der Regelbedart zur Sicherung des Lebensunterhal1es ,§ 2,° :".vc'·; ')S Buch 50zia lgesetz­
buch - 5GB 11 ) 
- die Mehrbedarte beim LeIJenc,unterhalf. I§ 218GB 11) 
- die Bedarfe für Unterkunf~ unn H€lzung (§ 22 SG8 11) 

Begründllng; 

Mit B%cheid vom 5. J'J:i 2012 wurde feslgelfrgt. da~s Sie Ih r~ q· . ' br.I;,'di9A~ Bemürungen 
zur Aufnahme einer Arbeit nachweisen müssen. Als Gegen~t"n·. · d '~ ' · ~1 Eigenbemühungen 
wurden festgelegt: Si8 untllrnehmen während der Gultigkeitsdauer der 
Eingliec18rungsverelnhalunq im Turnus von 4 W0ccrn - begin~end rnit dem Datum der 
Unterzeichnung - jeweils Il"indestens 1 eigene Bewerbungsbemuhung um 
sozialversicherungsptl ichtige und genngfugige BescMf1igungsverhältnisse lind legen 
hierüher jeweils bis zum 17. des Monats folgenden ~Jachweis V0<: ~usge1üllten Vordruck 
'NachweiS Ihrel Beschäftigungssucl1e' . Bei der Stellensuch", sind auch befristete 
Stellen2ngebote und Slellen~llgebote " on Z9itarbeilsfirmer ein?1 ',p"~"en. 
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Sie sind trotz Schriftlicher Belehrung uber die Rechtslolgen den Pflichten aus dem Bescheid 
nicht nachgekommen. da Sie für den Zeitraum vom 18.07.2012 bis 17.08.2012 keine 
eigenen Bewerbunq.sbemuhungen nachgewiesen haben. 

Sie haben trotz Aufforderung keme GrüncJe angegeben. die Ihr Verhallen erklären und als 
wichtige Gründe im Sinne der VorSChriften des SGB 11 anerkani t werden können. 

Da Sie sich noch nicht bereit erklärt haben. zukünftig Ihren Pflichlen nachzukommen. ist eme 
BegrenzL.ng des VvegfaPs Ihres Arbeit~10sengelcis 11 auf eine Mlndp.rung um 60 Prozent des 
maßgebenden R8ge!b8d'1rfs 'n Ihrem F~. 1l nicht ger~Gh~ertigt !5 3' Absatz 1 Nummer 1 in 
Verbindung mit § :.,~ Ab,~I;: 1 Il~d S 31b SGB 11\ 

Ergänzende Sachleistungen: 

Mit dem Anhörungsschrp.iben vom 27. August 2012 wurden Sie darüber informiert, dass Ih­
neo ergänzende Sach!eistllngen (Gutscheine) ,.mO q91rJwerte ! .. eistuogen gewahrt werden 
!\On"en . 

SiR haben die G~w8'1 ruw~ von G!Jtsr.heinf~n bisher nicht beantragt. Daher werden Ihnen zu­
nächst keone ergänzenden Sachleistungen q~währ1 . 

Ergänzende SaChleistungen oder geldw9rte Leis:ungen können Ihnen auf Antrag noch wäh­
rend des gesamten oben genannten Minclerungsze,traums erbracht werden. wenn Sie darauf 
angewiesen sind. In <iiesem Fall wenrlen Sie sich bille ~n Herrn Kl.ljat. 

Durch den vollstandiqen Weg lall Ihres Arbeiisloscngelds 11 sind Sie 'm Minderungszeitraum 
nicht meh' in der Kr;Jr~en· I!pd Pfl"gr.vorsicherunq rflichtve"s ir;hM lJIIe"jen Ihnen Sachleis· 
tungen oder Qe!dwe~e l.elstlJn;::en gewähr •. I~/:! t in 1em Zeitraum. für den SaChleistungen 
oder geldwerte LeistL,ngen gewährt werden. der Verslchorungsschutz wieder auf. 

FlechtsbehelfSbelehrung: 

Gegen diesen Besct.eld kann jOder Bel,offene oder eon von diesem bevollmacl1tigter Dritter 
innerhalb p.in~s Monat~ n:,er B'7kOlontg2be Wid~rBprUCh e-hebr.n Fü' Minderj1lhrige oder 
niell! gesct,~Htsf21r 1~0. Pp,r~;onen l:zndGIt r1eren qeselzlich':!f Vt~~ :r9t~r. Cer 'Nldersprur.h ist 
schriftlich oder 7.ur !\11:':OP'I:ichrift hp.llhr~rn ,h)!:f.:"ef"lter j3in2'Il!Bg~n . 
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Tf~~trag )\ . 

"'e) - " 
Anlagen 
HlnltJeise 
Gef;etZl?st9x1e zu Ihrf''' Information 
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